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Zürich 1886 XII Jahrgang N? 5 30 Januar

I

& lilustrirtes humoristisch -satyrisches Wochenblatt.

Verantwortlicue Redaktion : Jean Notzli. Expedition: Babnhofstrasse, 98, Zßricb. Crock von 1. Herzog, ZSrlch,

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. Briefe und Gelder franko.

Alle Pottämter und Buchhandlungen nebmen Bestellangen entgegen. Franko fur die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate Fr. 5. 50,
für 1Ä Monate Fr. IO; fttr das übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten von Nordamerika für 6 Monate Fr. 7, für 1Ä Monate
Fr. 13. 50; für Südamerika und Vorder-Asien für 6 Monate Fr. 9, fur 1* Monate Fr. 16. Einzelne Kümmern 25 Cts.

Inserate per viergespaltene Petitzeile für die Schweiz «5 Cts., fflr das Ausland 30 Cts. ; bei Wiederholungen bedeutender Rabatt.
Auftrage befördern alle Annoncen - Agenturen.

Tertreter fur Luzern: Prell's Bnchhandlung; für Bern: Dalp'sche Buchhandlung; fflr Mailand und ganz Italien:
J. J. Frey in Mailand.

Dr. Niki. Friedr. von Tschudy.
Geb. 1820, gest. 24. Januar 1886 in St. Gallen.

Ein Trauerruf durchbebt die Alpeuriesen

Tief von der Sohle bis hinauf zur Firn:

Sie, die am schönsten uns gepriesen,

Wir seh'n sie nimmer, diese reine Stirn'

Und in der Jugend Bildungsstätten klangen

Die schmerzdurchzuckten Töne nach :

Das mit solch' hoher Lieb' an uns gehangen,

Das Auge, das so warm geleuchtet, brach!

Und durch die weiten Hallen unsrer Sääle,

Wo man dem Volkswohl seine Dienste weiht,

Da flüstert's : > Diese goldig laut're Seele,

Wie oft hat sie vom Hassen uns befreit.«

Und weiter geht's durch alle die Kantone :

Er war des Vaterlandes ächter Sohn!

Den Lorbeer nicht, er liebt' die Bürgerkrone,

Stellt auf sein Bild in unserm Pantheon!

Vei'ttlvlii'llielie WM» à ^t-Ii. Lxpeàitioo: llîMMme. S°> t'lll'Iiîi..

^tle ?o»tîlmt«r uoà vueànàluiigsn oedmsn SestsIIruiseil eotsegsu. ^r-nllo kar àie 8vk«à: ?tir S àlc»lu>.te Kr. Z, kür S àlooste Kr. S. Sv,
ktìr tî» Alâste ?r. KV; ktìr à»s vdrlg» curop», kür iìegvoten uock àis Vereinigten 8t»»t«n von I»oril»m»r»<» kur « à!ovs>te Kr. 7, kür RS Uoaste
Kr. RS. SO; kür Sàmerlli» unà Voi-cler-XiIei, kür S àlons-te ?r. S» ktìr RS Uonàte ?r. 1«. à--eê»e âmm-rn SS <?t«.

Ir»s«rs.î«s per vi«rse8pàlteos ?etit-sils ktìr àis 8onW«I, îttî vt,., ktìr à«u, »u»I»nà Zv c?t8. dsi Me-îlernolunzei, decksutenlier R»dàtt.
^uttri^s dekvràer» îà Xnn»i.e«n » «zentui-en.

V«?tr«t«r kur I««ur«i?i»: prell'» ölledkiulcklrw« ; kür 0»Ip'»<!Q0 Suodviulàlllllx; ktìr unà Z?»»» It»tt«» :
1. i. 5r«» à «»»«.<«.

On. ssi-iscl»-. von 1^8 c Ii u cl y.
lZsd. 1820, Asst. 24. àuar 1886 la 8t. Sallsu.

Lia ^rsuerruk àurodosot àis ^.Ipsllrisssll

?iek vvu àsr Kodlv dis ttivauk 2lir ?irn:

Lis, àis sm svllöll3tsll uu8 -Zepriö8Sll,

Mr 8sìt'll 8Ìs lliiumsr, àisss reins Ltirr»'

Illlà m àsr «luASiià LiiàtiuA33tàu klauben

vis 30limgrîîàurellZ!uoi!t6ll ?gus uaon:

vas mit 8o1vll' ìiollsr Iiied' au rm8 ASuall^gll,

Vîì3 ^.UKS, àa3 30 warm Aslsliotitöt, draeti!

Illlà àllroit àis weitsu Hallsu uu3rsr Lààle,

^Vo MÄll àsw VolilSWVuI SSivS visasts v?siìit,

va Mstert's : »Visse Aolàix laut'rs 8se1s,

Me vkt tiAt 3is vom Rassen uns dstrsit.«

Uaà weiter -zsllt's àiirek alls àis Xavtvlls :

Lr war àss Vaterlauà ävtttsr 8ollll!

vsll Iiordssr melit, sr lisat' àis Lur^sr-krolls,

Ltellt auk sein Lilà ill unserm kaotneoll!
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